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Geldspritze für Schloss
TREUEN — Die ostdeutsche Sparkas-
senstiftung und die Stiftung der
Sparkasse Vogtland unterstützen
zum wiederholten Mal die Restau-
rierung von Schloss Treuen, unteren
Teils. Die Fördermittel sollen heute
symbolisch an Vertreter des
Schloss-Fördervereins übergeben
werden. Bei dieser Gelegenheit wird
über die Restaurierung der Stuckde-
cke im Saal des Treuener Fachwerk-
schlosses informiert.

Visite bei Comcard
FALKENSTEIN — Sachsens Kultusmi-
nisterin Brunhild Kurth (CDU) be-
sucht heute den Falkensteiner Chip-
kartenhersteller Comcard. Bei der
Visite im Vogtland informiert sich
Kurth über die von der Firma entwi-
ckelte und inzwischen vogtland-
weit eingeführten Kita-Card, die bei
der Vergabe von Plätzen in Kinder-
einrichtungen hilfreich ist.

Fahrbibliothek rollt an
BERGEN/WERDA/KOTTENGRÜN — Die
Fahrbibliothek des Vogtlandkreises
macht morgen von 11.45 bis 12.15
Uhr am Feuerwehrhaus in Bergen,
von 13.30 bis 15.15 Uhr an der Schu-
le in Werda und von 15.45 bis 17.30
Uhr an der Buswendeschleife in Kot-
tengrün Station.

Verkehrserziehung im Kispi
GRÜNBACH — Um den sicheren
Schulweg von Abc-Schützen geht es
heute beim Tag der Verkehrssicher-
heit im Kinderspielhaus Vogtland in
Grünbach. Ab 8.30 Uhr demonst-
rierten Mitarbeiter der Kreisver-
kehrswacht Vogtland künftigen
Schulanfängern das richtige Verhal-
ten im Straßenverkehr.

Weiterbildung am Klinikum
RODEWISCH — Das Klinikum Ober-
göltzsch ist heute Schauplatz einer
internationalen Weiterbildungsver-
anstaltung. Nach Angaben des
Kreiskrankenhauses in Rodewisch
werden Teilnehmer aus Osteuropa
und Asien zu der Veranstaltung er-
wartet. Die Veranstaltung mit dem
Schwerpunkt Gesundheitswesen
wird vom Bildungswerk der sächsi-
schen Wirtschaft betreut. (fak)

KURZ GEMELDET

Vor 10 Jahren
WENIGER HÜHNER — Im Vogtland
wird entgegen dem Landestrend we-
niger Geflügel gehalten. Die Zahl
der Geflügelhalter sinkt von 620 in
2002 auf 585 in 2004. Die Zahl der
Tiere ist um zirka 22.000 auf rund
468.000 gesunken. Das Landwirt-
schaftsamt erklärt dies mit der Rin-
derzucht, die im Vogtland wegen
des hohen Grünlandanteils domi-
niere.

Vor 50 Jahren
VERPACKUNG FEHLT — Neuerer im
HO-Kreisbetrieb Oelsnitz sind der
Frage nachgegangen, warum in den

Lebensmittelläden so viel unver-
packte Ware liegt, die von den Ver-
käuferinnen erst verpackt werden
muss. Ergebnis: Der Großhandel be-
sitzt in Adorf zwar eine Abpackma-
schine, nutzt die aber wenig und
schiebt die Schuld stattdessen auf
die Produktion.

Vor 100 Jahren
BRUNNEN FÜR STADTMITTE — Der Ge-
meinnützige Verein zu Plauen hat
dem Stadtrat 3000 Mark zur Verfü-
gung gestellt, damit auf der Loh-
mühlenanlage in der Stadtmitte ein
Brunnen gebaut werden kann. Vor-
gesehen ist ein einfaches großes Be-
cken mit einem Wasserstrahl. (pa)

KALENDERBLATT

GRÜNBACH — Aus der ehemaligen
Textilfabrik M. Edwin Luderer in
Grünbach soll ein Reiterhof mit Pen-
sion werden. Heiko Lienemann, der
eine mobile Fleischerei betreibt, hat-
te das Areal ersteigert, das seit dem
Aus der Textilfirma im Jahr 2012
brach lag. Eine halbe Million Euro
will der Grünbacher investieren, da-
mit auf dem Gelände neues Leben
einziehen kann. „Die Textilfabrik
hat sich angeboten, da wir gleich in
der Nähe wohnen“, sagt Liene-
manns Frau Claudia.

„Der größte Brocken ist die Um-
gestaltung des Hauptgebäudes“, sagt
Lienemann. Dort sollen Mietwoh-
nungen und Ferienwohnungen so-
wie vier Apartments entstehen, in-
klusive Frühstücks- und Aufent-
haltsraum für die Gäste.

In einem Gebäude werden zwölf
Boxen für die Stallungen eingebaut
und aus der großen Fabrikhalle wird

eine Reithalle. Ein Reitplatz im Frei-
en ist ebenso geplant. Für Reiter, die
ihre Pferde bei Lienemann einstel-
len, wird eine Sattel- und Geschirr-
kammer eingerichtet.

Zurzeit wartet Heiko Lienemann
noch auf die Baugenehmigung. Die
Genehmigung für die Umnutzung
der Textilfabrik sei mit viel Auf-
wand verbunden, klagt der Grünba-
cher über bürokratische Hürden.
„Die Wohnungen sollten eigentlich
bis zum Jahresende fertig sein. Die
Mieter haben wir schon“, sagt Heiko
Lienemann, der bereits Erfahrungen
mit Ferienwohnungen in Grünbach
und Pöhl gesammelt hat.

„Der größte
Brocken ist die
Umgestaltung des
Hauptgebäudes.“
Heiko Lienemann Pferdezüchter

Aber auch mit Pferden kennt sich
Lienemann seit seiner Kindheit aus.
Sein Großvater in Falkenstein hatte
immer Pferde. Auch die beiden
Töchter der Familie sind im Reit-

sport aktiv. Während Lienemann
früher selbst an Reittournieren teil-
nahm, setzt er seit 2003 auf die
Zucht. Deutsche Reitpferde stehen
bei ihm im Stall: zwei Stuten, zwei
Stutfohlen und eine einjährige Stu-
te. Jetzt fiebert er dem Sächsischen
Fohlenchampionat in Kalkreuth
entgegen und hofft dass er dort so
gut abschneidet, wie bei der Fohlen-
schau im Juni in Lengenfeld.

Auf dem Hof der Lienemanns
tummeln sich nicht nur Pferde. Da-
neben gibt es Hund, Katze, Meer-
schwein, Puten, Enten, Gänse und
Waschbären. „Die mögen unsere Fe-
riengäste immer besonders“, sagt
Claudia Lienemann, die sich um die
Zucht und die Büroarbeit kümmert.
Und Heiko Lienemann stellt sich
vor, wie die Kinder sich auf dem Rei-
terhof zwischen all den Tieren
wohlfühlen werden. Reitstunden,
Kremser- und Schlittenfahrten wol-
len sie anbieten.

Mit dem benachbarten Bayeri-
schen Hof ist eine Kooperation ge-
plant. Die Gäste seiner Pension kön-
nen dort Sauna und Schwimmbad
nutzen. Dafür wird das Angebot des
Reiterhofes den Hotelgästen offen
stehen. Auch therapeutisches Rei-
ten für die Bewohner der verschiede-
nen sozialtherapeutischen Einrich-
tungen in Grünbach ist geplant.

Pferdestall, Reithalle und
Pension – die Pläne von
Heiko Lienemann sind
ein Gewinn für den Erho-
lungsort Grünbach.

Alte Gardinenfabrik wird zum Reiterhof

VON MARGITTA ROSENBAUM

Heiko Lienemann züchtet in Grünbach Pferde und will eine ehemalige Textil-
fabrik zum Reiterhof ausbauen. FOTO: SILKE KELLER-THOSS

BERGEN — Seit Monaten ist es still
um den Wegestreit in Bergen: Eigen-
tümer Joachim Queck hatte den öf-
fentlich gewidmeten Kirchsteig vor
zwei Jahren dicht gemacht, nach-
dem er erfuhr, dass dieser auf seinem
Grundstück verläuft. Der Verwal-
tungsverband hatten daraufhin ge-
droht, das angebrachte Gartentor
auf Quecks Kosten zu entfernen.
Queck kündigte für diesen Fall eine
Anzeige wegen Hausfriedensbruch
an. Das war im November – seitdem
passierte nichts.

Zumindest einige Wochen wird
es noch ruhig bleiben, erfuhr „Freie
Presse“ gestern auf Anfrage von Car-
men Reiher, Chefin des Verwal-
tungsverbandes Jägerswald. Nach
ihrer Auskunft hat Queck seine Kla-
ge gegen die drohende „Ersatzvor-
nahme“ zurückgezogen und einen
neuen Antrag auf Einziehung des öf-
fentlichen Weges bei der Gemeinde
gestellt. Bis darüber entschieden ist,
werde der Verwaltungsverband ab-
warten, erklärte Carmen Reiher ges-
tern. Obwohl man durchaus berech-

tigt sei, den Weg zu öffnen, wie sie
betont.

Nach Auskunft des Bergener Bür-
germeisters Volkmar Trapp wird
sich der neue Gemeinderat eventu-
ell schon auf seiner konstituieren-
den Sitzung am 5. August mit dem
Problem befassen. Einen Beschluss
werde es aber wohl nicht geben. Der
Rat hatte bereits zweimal über den
Kirchsteig abgestimmt: Einmal pro
Einziehung, zuletzt dagegen. Joa-
chim Queck war für eine Stellung-
nahme nicht zu erreichen. (bap)

Bergen: Wegestreit vorerst auf Eis
Neuer Gemeinderat soll abermals über Antrag auf Einziehung entscheiden
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Geldspritze für Schloss
TREUEN — Die ostdeutsche Sparkas-
senstiftung und die Stiftung der
Sparkasse Vogtland unterstützen
zum wiederholten Mal die Restau-
rierung von Schloss Treuen, unteren
Teils. Die Fördermittel sollen heute
symbolisch an Vertreter des
Schloss-Fördervereins übergeben
werden. Bei dieser Gelegenheit wird
über die Restaurierung der Stuckde-
cke im Saal des Treuener Fachwerk-
schlosses informiert.

Visite bei Comcard
FALKENSTEIN — Sachsens Kultusmi-
nisterin Brunhild Kurth (CDU) be-
sucht heute den Falkensteiner Chip-
kartenhersteller Comcard. Bei der
Visite im Vogtland informiert sich
Kurth über die von der Firma entwi-
ckelte und inzwischen vogtland-
weit eingeführten Kita-Card, die bei
der Vergabe von Plätzen in Kinder-
einrichtungen hilfreich ist.

Fahrbibliothek rollt an
BERGEN/WERDA/KOTTENGRÜN — Die
Fahrbibliothek des Vogtlandkreises
macht morgen von 11.45 bis 12.15
Uhr am Feuerwehrhaus in Bergen,
von 13.30 bis 15.15 Uhr an der Schu-
le in Werda und von 15.45 bis 17.30
Uhr an der Buswendeschleife in Kot-
tengrün Station.

Verkehrserziehung im Kispi
GRÜNBACH — Um den sicheren
Schulweg von Abc-Schützen geht es
heute beim Tag der Verkehrssicher-
heit im Kinderspielhaus Vogtland in
Grünbach. Ab 8.30 Uhr demonst-
rierten Mitarbeiter der Kreisver-
kehrswacht Vogtland künftigen
Schulanfängern das richtige Verhal-
ten im Straßenverkehr.

Weiterbildung am Klinikum
RODEWISCH — Das Klinikum Ober-
göltzsch ist heute Schauplatz einer
internationalen Weiterbildungsver-
anstaltung. Nach Angaben des
Kreiskrankenhauses in Rodewisch
werden Teilnehmer aus Osteuropa
und Asien zu der Veranstaltung er-
wartet. Die Veranstaltung mit dem
Schwerpunkt Gesundheitswesen
wird vom Bildungswerk der sächsi-
schen Wirtschaft betreut. (fak)
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Vor 10 Jahren
WENIGER HÜHNER — Im Vogtland
wird entgegen dem Landestrend we-
niger Geflügel gehalten. Die Zahl
der Geflügelhalter sinkt von 620 in
2002 auf 585 in 2004. Die Zahl der
Tiere ist um zirka 22.000 auf rund
468.000 gesunken. Das Landwirt-
schaftsamt erklärt dies mit der Rin-
derzucht, die im Vogtland wegen
des hohen Grünlandanteils domi-
niere.

Vor 50 Jahren
VERPACKUNG FEHLT — Neuerer im
HO-Kreisbetrieb Oelsnitz sind der
Frage nachgegangen, warum in den

Lebensmittelläden so viel unver-
packte Ware liegt, die von den Ver-
käuferinnen erst verpackt werden
muss. Ergebnis: Der Großhandel be-
sitzt in Adorf zwar eine Abpackma-
schine, nutzt die aber wenig und
schiebt die Schuld stattdessen auf
die Produktion.

Vor 100 Jahren
BRUNNEN FÜR STADTMITTE — Der Ge-
meinnützige Verein zu Plauen hat
dem Stadtrat 3000 Mark zur Verfü-
gung gestellt, damit auf der Loh-
mühlenanlage in der Stadtmitte ein
Brunnen gebaut werden kann. Vor-
gesehen ist ein einfaches großes Be-
cken mit einem Wasserstrahl. (pa)

KALENDERBLATT

GRÜNBACH — Aus der ehemaligen
Textilfabrik M. Edwin Luderer in
Grünbach soll ein Reiterhof mit Pen-
sion werden. Heiko Lienemann, der
eine mobile Fleischerei betreibt, hat-
te das Areal ersteigert, das seit dem
Aus der Textilfirma im Jahr 2012
brach lag. Eine halbe Million Euro
will der Grünbacher investieren, da-
mit auf dem Gelände neues Leben
einziehen kann. „Die Textilfabrik
hat sich angeboten, da wir gleich in
der Nähe wohnen“, sagt Liene-
manns Frau Claudia.

„Der größte Brocken ist die Um-
gestaltung des Hauptgebäudes“, sagt
Lienemann. Dort sollen Mietwoh-
nungen und Ferienwohnungen so-
wie vier Apartments entstehen, in-
klusive Frühstücks- und Aufent-
haltsraum für die Gäste.

In einem Gebäude werden zwölf
Boxen für die Stallungen eingebaut
und aus der großen Fabrikhalle wird

eine Reithalle. Ein Reitplatz im Frei-
en ist ebenso geplant. Für Reiter, die
ihre Pferde bei Lienemann einstel-
len, wird eine Sattel- und Geschirr-
kammer eingerichtet.

Zurzeit wartet Heiko Lienemann
noch auf die Baugenehmigung. Die
Genehmigung für die Umnutzung
der Textilfabrik sei mit viel Auf-
wand verbunden, klagt der Grünba-
cher über bürokratische Hürden.
„Die Wohnungen sollten eigentlich
bis zum Jahresende fertig sein. Die
Mieter haben wir schon“, sagt Heiko
Lienemann, der bereits Erfahrungen
mit Ferienwohnungen in Grünbach
und Pöhl gesammelt hat.

„Der größte
Brocken ist die
Umgestaltung des
Hauptgebäudes.“
Heiko Lienemann Pferdezüchter

Aber auch mit Pferden kennt sich
Lienemann seit seiner Kindheit aus.
Sein Großvater in Falkenstein hatte
immer Pferde. Auch die beiden
Töchter der Familie sind im Reit-

sport aktiv. Während Lienemann
früher selbst an Reittournieren teil-
nahm, setzt er seit 2003 auf die
Zucht. Deutsche Reitpferde stehen
bei ihm im Stall: zwei Stuten, zwei
Stutfohlen und eine einjährige Stu-
te. Jetzt fiebert er dem Sächsischen
Fohlenchampionat in Kalkreuth
entgegen und hofft dass er dort so
gut abschneidet, wie bei der Fohlen-
schau im Juni in Lengenfeld.

Auf dem Hof der Lienemanns
tummeln sich nicht nur Pferde. Da-
neben gibt es Hund, Katze, Meer-
schwein, Puten, Enten, Gänse und
Waschbären. „Die mögen unsere Fe-
riengäste immer besonders“, sagt
Claudia Lienemann, die sich um die
Zucht und die Büroarbeit kümmert.
Und Heiko Lienemann stellt sich
vor, wie die Kinder sich auf dem Rei-
terhof zwischen all den Tieren
wohlfühlen werden. Reitstunden,
Kremser- und Schlittenfahrten wol-
len sie anbieten.

Mit dem benachbarten Bayeri-
schen Hof ist eine Kooperation ge-
plant. Die Gäste seiner Pension kön-
nen dort Sauna und Schwimmbad
nutzen. Dafür wird das Angebot des
Reiterhofes den Hotelgästen offen
stehen. Auch therapeutisches Rei-
ten für die Bewohner der verschiede-
nen sozialtherapeutischen Einrich-
tungen in Grünbach ist geplant.

Pferdestall, Reithalle und
Pension – die Pläne von
Heiko Lienemann sind
ein Gewinn für den Erho-
lungsort Grünbach.

Alte Gardinenfabrik wird zum Reiterhof
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Heiko Lienemann züchtet in Grünbach Pferde und will eine ehemalige Textil-
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BERGEN — Seit Monaten ist es still
um den Wegestreit in Bergen: Eigen-
tümer Joachim Queck hatte den öf-
fentlich gewidmeten Kirchsteig vor
zwei Jahren dicht gemacht, nach-
dem er erfuhr, dass dieser auf seinem
Grundstück verläuft. Der Verwal-
tungsverband hatten daraufhin ge-
droht, das angebrachte Gartentor
auf Quecks Kosten zu entfernen.
Queck kündigte für diesen Fall eine
Anzeige wegen Hausfriedensbruch
an. Das war im November – seitdem
passierte nichts.

Zumindest einige Wochen wird
es noch ruhig bleiben, erfuhr „Freie
Presse“ gestern auf Anfrage von Car-
men Reiher, Chefin des Verwal-
tungsverbandes Jägerswald. Nach
ihrer Auskunft hat Queck seine Kla-
ge gegen die drohende „Ersatzvor-
nahme“ zurückgezogen und einen
neuen Antrag auf Einziehung des öf-
fentlichen Weges bei der Gemeinde
gestellt. Bis darüber entschieden ist,
werde der Verwaltungsverband ab-
warten, erklärte Carmen Reiher ges-
tern. Obwohl man durchaus berech-

tigt sei, den Weg zu öffnen, wie sie
betont.

Nach Auskunft des Bergener Bür-
germeisters Volkmar Trapp wird
sich der neue Gemeinderat eventu-
ell schon auf seiner konstituieren-
den Sitzung am 5. August mit dem
Problem befassen. Einen Beschluss
werde es aber wohl nicht geben. Der
Rat hatte bereits zweimal über den
Kirchsteig abgestimmt: Einmal pro
Einziehung, zuletzt dagegen. Joa-
chim Queck war für eine Stellung-
nahme nicht zu erreichen. (bap)
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Neuer Gemeinderat soll abermals über Antrag auf Einziehung entscheiden

3526987-10-1

3526999-10-1

3526990-10-1

3526900-10-1

3527272-10-1

3526993-10-1

3526985-10-1

3526797-10-1

3527006-10-1

3527008-10-1

3526996-10-1

3527011-10-1

3532865-10-1

3524649-10-1

ABSCHLEPPDIENST

BAUELEMENTE

DIENSTLEISTUNGEN

ELEKTROHAVARIEDIENST

HANDWERKER

PFLEGEDIENST

RUND UMS HAUS

SERVICE AMTSGERICHT CHEMNITZGESCHÄFTSANGEBOTE

IMMO/VERKÄUFE

IMMO/VERMIETUNGEN

PARTNERSUCHE

KONTAKTE

FREIZEITTIPPS REISEN

TEILZEITBESCHÄFTIGUNG

LANDWIRTSCHAFT

Kontakt: 0371/656 15050

Täglich gut informiert

www.chemnitzer-verlag.de

In allen Freie Presse-Shops und im Buchhandel erhältlich.

Wissenswertes über den guten Tropfen
Dieses Buch hilft Ihnen, die Welt des 
Weins und der guten Tropfen besser 
zu verstehen. In alphabetischer 
Ordnung werden in dem handlichen 
Nachschlagewerk die wichtigsten 
Begriffe rund um den Wein kurz und 
verständlich erklärt - von A wie 
Agraffe bis W wie Weißherbst.
Auch die verschiedenen sächsischen 
Rebsorten, Anbaugebiete und 
Besonderheiten werden vorgestellt.
Ein Muss für jeden Weinliebhaber 
und alle, die es werden wollen.

Sächsisches Wein-Lexikon
Julia Becker, Jan-Dirk Franke,
Katja Schweder, Susanne Winterling
192 Seiten | 11,90 EUR
ISBN 978-3-937025-53-7

Anzeigen wecken Interesse.

 AUERBACHER ZEITUNG  Mittwoch, 16. Juli 2014 11 Freie Presse 


